
Nur » . ,8 . i ; 7

Aufschrift r

L7. L/iMi/ .

r . Die Glory hat den höchsten Gipfel errei -
cher .

^
XIII . ? clici » s ^ uKrisc - 1. die Fruchtbarkeit Oester¬

reichs / ,n Gestalt der Göttin Leres mit reichen Korn - Ach-
ren .

Aufschrift r

vim

s T . Sie bereichet die Welt .

XIV . Liberalitss ^llKrlsc ». die Freygebigkeit/wel¬
che dem Wrtz ' Waus Weflerreich gleichsam von Ge¬
burt eigentlich zukommet / in einer Figur / so mit goldene »
Ketten / Jubelten / und Reichtümern spielcte .

Aufschrift :

N0N 8ILI , 8LV « . LllOVIL
S T . Nicht für sich / sondern für andere .

Die Erfind , und Anordnung wäre von dem yrrr . Joseph 6slii von

Ll^ens , ersten Kaiser ! . ärckiteÄen und Ingenieur . Die
Schuften und Lmbiemsta hat verfasset Hr. Frantz Carl PanM /
WM. Prrester / gecrönter koec .

)->( Bey
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! ey denen WM . WV . ^' ^ricen
hinter dem Land - HauS zum H. Lreutz /

Waren all - auf die Gaffen S- h- nd - F - nst « Konvents
beleuchkek / und mit folgenden S > nn . Bildern » er,cyen .

- Mw Majestät die KSn ' - in - ° n Hm ' g « u ^ ZU

Der H. Vatter kraml - cus , wie er die KE mn s « mm

MKk ' SLfK
Klauen

^ ^ Ermo .

« T GOTT / und dem Reich .

,71 ? Wie 8anÄ krancitcus vor die Kirch must

Wird i - r - nciKus der Erst ' / die / und das Reich beschützen .

st. niL crrnesc : ^.
- - KlLk nach seimn^Lauf kostet /und will da bleiben /

" ^
Es wttd auch k- i » Gewalt dieses von hi - r vertreiben .

u.

Eir
?
ti
g

O.

U.

Eid
s
s
t!

u. j

Da
u
k
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unter welchem d, ' e Kaiftrs/Ccone unter vielen von sich werfenden Stralen
mit hellen Glantz auf einem mit Tapezereyen gezierten Tisch sich befände ;
Unter dem Thron stunde die Ocsterrerchrsche ksma mit der Hand auf die
gläntzende Kalsers - Crone zeigend .

O. st . VLmr 1UUU .

2. T . Dein Licht ist gekommen .
U. st. Gleichwie damals Jerusalem ein Stern erschreket ;

So wird durch dieses Licht die Freud bey uns erweket .
5.

Ein Thron in der Luft / unter dem der Sitz leer / ober dem Thron das Kais .
Wapven / nach welchem ein gekrönter Adler flöge . Unten auf der Erden
stunden viele Lilgen / unter welchen Schlangen herum krochen / ihre Köpfe
gegen den Thron erhebend .

O. st . HU0 L60 VäOO , V08 NON k0 ? L8ri8 VLMKL .

Z. T . Wo ich hingehe / dahin könt ihr nicht kommen .

U. st . Der Hochmut / und der Neid müssen zu Boden ligen /
Weil wahre Lugend nur allzeit pflegt obzusiegen .

6 »
Eine grosse Waag / welche der Oesterreichische ktai - s , so in Gestalt eines gros¬

sen Manns gemahlen / M der Hand hielte ; wo auf der linken Waag - Schüs -
fel in der Höhe unterschiedliche ^ rmsruren / als Trommel / Pauken / Pa -
ttomTaschen rc. auf der rechten Waag - - Sckaal aber die Kaisers - Crone läge .

O. st . kkLkONOLKLr .

T. T . Es Überträger .
U. st. Der Feind kan all ' sein' Macht schon auf die Waag - Schaal

legen /
So wird die Wahrheit doch die Falschheit überwa ' gen .

7 .
Das Zeichen des Creutzes im Himmel / wie es eonstamlno Uagno erschienen /

unter deme eine Braken / auf welcher Lonstaminus zu Pferd / wo indessen
in dem Wasser zu Grund gienge . Auf der anderen Seite ein

Oesterreichischer Oemus mit gegen den im Himmel schwebenden Creutz ge¬
wendeten Augen / mit einer auf der Brust gelegten Hand / mit der anderen
aber auf das neben ihm stehende Lothringische Wappen ( so mit der Reichs ,
Crone sezieret wäre ) weifend .

O. st . IN HOL 8IQN0 VINLL8 .

? . T . In diesem Zeichen wirst du überwinden .
U. st . Gleichwie / 0 HErr ! dein Creutz bietet dem Feind den Trutz ;

So nihm auch dieses Creutz / 0 GOTT » ' in deinen Schutz .
Auf



Mifder Mais . und Mönigk . Maupt - Waut /
Wurde das Wahl - und Lrönungs - Fest mit zahlreichen auf
feine Wax . gegründete Lemwat Kunst - richtig entworfenen annehm - ^

lichen Sinn - Gemählden / nebst denen aus dem Virgilirrs /
Statrus / und Claudianus auserlesenen Aufschriften /

äussersten Fleisses besorget .

I .

ZUIe Röm . Crone / Heer - Stab und Schwert / nebst anderen Reichs - Klei - D
d « noblen ; die allerhöchste Stands - und Staats - Würde vorzubilden .

Aufschrift :
? 0kUI - 08 » z.

T. T . Es sey/ o Kaiser ! dies nur deine Kunst / wie man D

Das Reich beherrscht / und ihm Gesätze geben kan .
n .

Das Gefatz - Buch des K. Iustlnianus / nebst zerschtedenen erforderlichen
Schriften / auf welche die Herrsch - und Staats - Kunst sich gründen muß. ^

Aufschrift : D

1WI ^ K1 - L8 .

2 . r . Dies ist dein Richter - Amt/ Pflicht / und Obligenheit .
^

Die Göttin des Sieges / wie sie das Ianus - Bild in der rechten , und in der
linken Hand eine Waag - Schaale führte ; anzudeuten / daß Kriege unv

Stege müssen gerecht seyn . Aufschrift :

Z. T . Den Frieden herzustellen .
iv .

,
Ein Sieg - prangender Feld - Herr / welcher einem überwundenen Kriegs - Knechk ^

den Stab jum Kuß darreichte . Aufschrift :
kLK . cis . irL 8WMcH8 . E

r - T . Der Gehorsamen zu schonen.

Em gmafurter Knegs - Held / in RSm . Tracht / wkicher eiiikm AaltzenKneO
Mann den Kopf abschlüge . Aas
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Aufschrift :

Ll ' VLLLLL ^ KL 8ll ? LW08 .

s - T . Die Rebellen zu bestraffen .
VI .

Der Namens - Zug des Kaisers / mit dem Reichs - Schmuk verherrlichet .
Aufschrift ;

^ OOL ^ LllkH ? 0 ? llLl .

z . T . Die Völker werden diesen Namen preisen .
vn .

Der geheiligte Name der Kaiserin / auch mit der ReichErone bedekek .
Aufschrift :

8LELL . MN08 ^ s0 ^ lM ( VL .
Z T. Die Ehre und der Name werden unsterblich seyn.

vm .
Der gekrönte Name des Kaiser ! . Printzens / und Ertz - Hertzogö Joseph .

Aufschrift :
VLM 80LOLL8 !

Z. r . Du theurer Götter - Sohn !
ix .

Der eben so gecrönte Durchl . Name des Ertz - Hertzogs Carl .
Aufschrift :

10VI8

r . T . Du Ehren - Preist / und Wachstum des Allerhöchsten
Stammens !

x .

Zwey übereinander liqende Pfeil - Garben / über welche zwey zusammemgefaste
Hände / das SinmBild der Eintracht / und MidRegentenschaft erschienen .

Aufschrift :
kive . 8 dlll ! ^ M( ^ rr . Lkui . 8n .

8 T . Es läst sich Treu und Ehr vereinbart wieder sehen.
ixi .

Ein Röm . Siegs - Wagen / wie solcher auf alten Münßen vorkommt ; die Hins
fahrt auf Frankfurt vorzustellen . Aufschrift :

c . OLL0 ? ^ KLLL voe ^ idM .

T . Der Stimm des HErrn folgen .
XII .
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XII .

Die goldene Bull ( vivimllE I - ex imperü ) auf welcher ein Compaß zm

Vorschein käme ; die von GOtt besorgte Wahl eines Rom . Kaisers zu

entwerfen . Aufschrift :
ILki . 8 . ^ 8 .

s . T . GOTT sorget für die Skinigen .
xni .

Ein Reichst Herold / in feiner gewöhnlichen Kleidung / welcher die glüklich

ausgefallene Wahl verkündigte . Aufschrift :

V010 .

Z. T . Alle waren voller Freuden »
xiv . ^

Ein Enge ! des Friedens / mit vier Wind - Lichtern / die allseitige Beleuchtun¬

gen vorzudeuten . Aufschrift :
OXVIttk VUOI ' 18 .

? . T . Bey öffentlichen Freuden - Bescheinungen .
XV »

Eine Crone von EichemLaub/welche dem Kaiser aufgesetzet wurde . Aufschrift :

KLVMHll5 ( ^ULX<2ll .
Z. T . Er pranget mit der Burger - Krone .

XVI .

Ein beydem Kriegs - Heer eintreffender abgeordneter Freuden - Bott .
Aufschrift :

VIKL8 E^ 108 < ^ , KMl81 ' X^ 1 ' .

Z . T . Er erfrischet Mut und Blut .
XVII .

Ein herrlicher EhremTempel / aus welchem das Brust - Bild des Allerhöchste «

Oder - Haupts hervorr leuchtete . Aufschrift :

Z. T . Ein Haupt für so viel Reichs - Glieder .
XVIII .

Ein Röm ° Wünfch - Schrld / auf welchem die allgemeine Gelübde für das be¬

harrliche Wolseyn des Kaisers verzeichnet waren . Aufschrift :

VOIsH . ? I08 .

s . T . Die zwischen Zorchk und Liebe abgelegte Gelübde .



XIX .

Ein prächtiger Sieges - Bogen / durch welchen der Kaiser einzöge . Aufschrift :
VLl ? X ^ L8M8 .

L. T . Die Anwesenheit des Gesalbten .
xx .

Das alte Reichs - Pannier / auf welchem der gecrönte Adler vorkäme . Aufschrift :
VIVldöl 8I6dö ^ VLL0KI8 .

T. T . Ein Andenkens - würdiger Anblik .
XXI .

Das goldene Creutz / welches die Hertzogen zu Lothringen / als Könige zu
Jerusalem / führen . Aufschrift :

1WI 01 . 0X1 ^ 80I . I .

z . T . Dir allein die Ehre .
XXII .

Die König ! . Standarte von Lothringen . Aufschrift ;
elll 61 ^ 0X1 ^

z . T . Die Ehren - Fahnen der theuren Ahnen .
XXIII .

Die Köntgl . Standarte von Florentz . Aufschrift :

s . T . Deine Hulden lauter Blumen .
XXIV .

Eine EhremSaule / auf welcher ein Hut / das Zeichen der goldenen Freyheit /
zum Vorschein käme . Aufschrift :

0X81 .

T . Die zumk gestellte allgemeine Freyheit .
V»

Ein Adler mit dem goldenen Vließ am Hals / und dem St . Stephans Sr -

dens - Creutz im Schnabel . Aufschrift --

s . T . Er wird goldene Zeiten stiften .
XXVI .

Die durch die Wolken hervorfgebrochene Sonne . Aujschrift :
LXOXVI ^ 1 - 11018 .

Z - T . Der Anfang neuen Lichtes .
XXVIl .
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XXVII .

Die wieder - aufgehende Sonne / als ein StnmGemählde dir Zurukkunft d»

Attergnadigsten Herrschaft . Aufschrift :
8 ^ l . U8 .

« T . Glük / Heil / und Seegen kommen wieder .
XXVIII .

Die endlich am höchsten stehende Sonne / an welcher ein jeder Theil nehmen

kan . Aufschrift :
^ .

0ÜINI8 IO käLäN !

z . T . Groß und Klein erfreuet sich.
XXIX .

Eine EdremFrau ( Mrroln ) wie sie mit allen Freuden ihre werte Gäste empfan¬

get ; die außerordentliche Fröhlichkeit der Stadt Wien bey dem Einzüge
bevder Ihrer Kai - erl . Majestäten abzustatten . Ausscherst :

I ^ k ^ älsUK VL ^ KK ^ dlO ^ ? ^ KLr48 .

Z. T, Die Mutter . Stadt erfreuet sich.
XXX . ^

Ein öffentliches stark beleuchtetes Gast - und Lust Mahl . Aufschrift :'
( ^ Ll . ^ Lkr ^ k/iU8 ttONOKLKL .

Z. T . Wir feyren ein grosses Ehren , Fest .
XXXI .

Ein angestelltes Lob - und Dank - Mahl / bey welchem eine Röm- Priesteris

( Velklls ) das Brandt - Opür a> zündete . Aufschrift :

8 ? nr/vdli ' rvrr ^ o ,

z . T . Das Rauch . werk steiget empor .
XXX ! ! .

Eine aufsteigende SchwanemSchaar/welche in der Luft ein Dank - Lied aristiV
mete . Aufschrift : 1 LV O bis I .

2 . T . Die Schwanen in der Lust .
XXXIII

Das Oesterretchjsche Lerchen - Heer/welches lauter Jubel - Lieder sunge / und an,

^durch die Ehre des allererhadneken Ertz - Hauses ausbreitete . Aufschrift .

2 . T . Sie streichen durch die Luft mit ihrem Lob . Gesang .
XXXIV .

Vier Gespielen der Göttin des Gerüchts ( kama ) welche die grosse HerrlichM
und GlükseeliaFeit unserer Zeiten in die vier Thelle der gantzen Welt verkB

digten . Aufschrift :
2 L . Die Dichter haben es schon längst voraus gesagt .

Vorn Herrn von Newenstein .

( V ) e « » r ^ uw «
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